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Herrn Bürgermeister 

Dr. Michael Heidinger 
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Anfrage gemäß §§17 der Geschäftsordnung des Rates und der Ausschüsse der 

Stadt Dinslaken 

 
 

Fragen zur Sammlung von Alttextilien auf kommunaler Ebene 
 

 

Sehr geehrter Herr Dr. Heidinger 

Bündnis 90 / Die Grünen richten die nachstehen Fragen mit der Bitte um Beantwortung an Sie: 

Vorbemerkung: Für das Aufstellen von Containern auf öffentlichem Grund ist gemäß Straßen- und 
Wegegesetz eine Sondernutzungserlaubnis der zuständigen Behörde erforderlich. Seit einiger Zeit 
sind darüber hinaus vielerorts Container zu beachten, die ohne Genehmigung aufgestellt wurden. 
Außerdem werden in fast jeder Kommune Sammlungen mit Wäschekörben/Sammeleimern 
durchgeführt, die vor Haustüren und auf Bürgersteigen abgestellt und nach ein bis zwei Tagen 
wieder eingesammelt werden. Dabei handelt es sich i.d.R. um gewerbliche SammlerInnen, die den 
Namen eines gemeinnützigen/karitativen Vereins verwenden bzw. gemietet haben, um so den 
Eindruck einer wohltätigen Sammlung zu erwecken. 
 

1. Vergabe von Containerstellplätzen auf öffentlichen Flächen 

An wen wurden Containerstellplätze vergeben und zu welchen Konditionen? 
Name des Partners? 
Zahl der Stellplätze? 
Dauer der Platzvergabe? 
Wenn Zahlung vereinbart: Höhe der Stellplatzgebühren pro Platz und Monat bzw. cent/kg 
 

2. Organisatorische Abwicklung der Verwertung der gesammelten Textilien 

Wer führt die Leerung der Container durch? 
Gesammelte Menge pro Jahr? 
Wo wurden die Textilien sortiert? 
Liegen nachprüfbare Belege über Menge und ordnungsgemäße Verwertung der Textilien vor? 
 

3. Ungenehmigt aufgestellte Kleidercontainer 

Gibt es Schätzungen oder Erhebungen über die Zahl der ungenehmigten aufgestellten Container? 

Welche Firmen haben Container ohne Einholen einer Genehmigung aufgestellt? 
Wie geht die Stadtverwaltung mit ungenehmigt aufgestellten Containern vor? 
Welche Erfahrungen wurden damit gemacht? 
Was geschieht mit ungenehmigten Containern, die von der Verwaltung entfernt wurden? 
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4. Sammlung mit Wäschekörben/Sammeleimern 

Welche Informationen liegen über Sammellösungen mit Wäschekörben/Sammeleimer vor? 
Welche Firmen/Vereinsnamen wurden beobachtet? 
Gab/gibt es Aktivitäten der Stadtverwaltung gegen Sammlungen mit Wäschekörben oder 
Sammeleimern? 
 

 
 
 
 

Mit freundlichen Grüßen 

 
Birgit Emmerich (Fraktionsvorsitzende) 
 
 
 
 

 
 
 
 
Kopie des Schreibens an: SPD-Fraktion, CDU-Fraktion, Fraktion - Die Linke, UBV-Fraktion,  
FDP-Fraktion, Offensive Dinslaken e.V., Stadtverordneter R. Ugur, Stadtverordneter G. Schädlich, 
Stadtverordnete H. Franzkowiak, Stadtverordneter R. Schulte-Braucks, Stadtverordneter L. Trenz 


